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Liebe Vereinsmitglieder,

die Corona-Krise hat in den letzten Monaten für ALLE einiges 
verändert. Wir mussten Beschränkungen in unserem Leben, 
die für uns bis dato nicht vorstellbar waren, akzeptieren und 
befolgen. Diese Einschränkungen hatte auch zur Folge, dass 
wir seit Mitte März unseren Sportbetrieb nicht mehr fortführen 
durften. Nach ersten Lockerungen der Bayerischen Regierung 
ist es zwischenzeitlich wieder möglich, in kleinen Gruppen 
und im Freien Sport zu treiben. Wie sich die Lage weiterent-
wickelt und wann wir  den „normalen“ Übungsbetrieb auf-
nehmen können, bleibt abzuwarten. 
Wir halten euch hierüber auf dem Laufenden.

Das Versammlungsverbot hat es uns im März leider nicht ermöglicht, unsere Jahreshaupt-
versammlung abzuhalten. Nachdem wir immer noch nicht abschätzen können, wann dies 
wieder möglich ist, haben wir uns in der Vorstandschaft dazu entschlossen, die Hauptver-
sammlung für das Vereinsjahr 2019 zusammen mit der Hautversammlung für 2020  ab-
zuhalten. Ich hoffe liebe Mitglieder, dass ihr euch mit dieser Entscheidung einverstanden 
erklärt. In Zeiten, in denen sogar einige Grundgesetze außer Kraft gesetzt werden, ist 
es meiner Meinung nach zu vertreten, dass wir in diesem wirklich besonderen Jahr auch 
unserer Vereinssatzung ausnahmsweise nicht gerecht werden.

Zu unserer Reise nach Wien möchte ich euch mitteilen, dass wir nach wie vor planen, 
die Fahrt  durchzuführen. Wir werden Anfang August hierzu an alle Teilnehmer ein ge-
sondertes Informationsschreiben versenden zum evtl. Ablauf. Weiter geben wir allen die 
Möglichkeit,  von der Reise zurück zu treten, wenn für sie die Durchführungsbestimmungen 
inakzeptabel sind bzw. gesundheitliche Bedenken bestehen. Selbstverständlich werden 
wir in diesem Fall an die Teilnehmer ihr Geld in vollem Umfang zurück erstatten. Sollte 
aufgrund gesetzlicher Bestimmungen eine Reise nicht durchführbar sein, werden wir auch 
in diesem Fall an alle Teilnehmer die Auslagen zurück überweisen. Momentan bleibt uns 
nur abzuwarten und zu hoffen, dass eine Reise zu angenehmen Bedingungen ermöglicht 
werden kann. 

Zum Abschluss möchte ich ausdrücklich darauf hinweisen, dass alle Angaben in die-
ser Ausgabe der Vereinsnachrichten den Bestimmung bei Redaktionsschluss entsprechen 
(20.05.2020). Sollten bis zum Erscheinen der Vereinsnachrichten wieder andere gesetz-
liche Regelungen gelten, sind natürlich diese bindend. 
Wir sind bemüht, euch auch über unsere Homepage auf dem Laufenden zu halten.  

Ich wünsche allen, dass ihr gut durch diese schweren und ungewöhnlichen Zeiten kommt 
und hoffe, dass ihr alle gesund bleibt!

Mit sportlichem Gruß 

Jürgen Heinz
1. Vorsitzender RSV Finningen



Im abgelaufenen Vereinsjahr 2019 sind folgende Mitglieder verstorben:

Sophie Meißner
Josef Leisner

Jochen Pflederer
Herwig Michele
Chlothilde Frank

Der RSV Finningen wird die Verstorbenen in dankbarer Erinnerung 
behalten und ihnen stets ein ehrendes Andenken bewahren. 

Es war geplant, für unseren Ehrenvorsitzenden Jochen Pflederer im
Rahmen der diesjährigen Jahreshauptversammlung, eine Laudatio 

mit zahlreichen Fotos zu halten. 
Dies werden wir selbstverständlich nachholen.

Mitgliedsjubiläen

Der RSV ist stolz, auf eine lange Liste von treuen Mitgliedern schauen zu 
können. Folgende Mitglieder wären dieses Jahr im Rahmen der Jahreshauptver-
sammlung für ihre Treue geehrt worden: 

25-jähriges Jubiläum 40-jähriges Jubiläum
  
Karin Geprägs Erwin Buchner
Anita  Billmayer Walburga Faßler
Andreas  Billmayer Rudolf Schwarz
Katrin Thamasett Peter Noll
Theresa Thamasett Christa Richter
Christine  Willbold Manfred Richter
  Gertrud Willbold
  Brigitte  Schmauder
  Brigitte Leukart
   
Herzlichen Glückwunsch!

Aufgrund der aktuellen Lage konnte bislang keine Jahreshauptversammlung ab-
gehalten werden. Selbstverständlich werden die persönlichen Ehrungen einschl. 
Übergabe der Urkunden zu einem späteren Zeitpunkt nachgeholt!



        LAUFGRUPPE

Liebe Läuferinnen, Läufer und Laufinteressierte,

wir dürfen wieder gemeinsam laufen, und das tun wir auch. Wir treffen uns wieder 
mittwochs um 19.00 Uhr am Schützenheim, je nach Teilnehmerzahl zu verschiedenen 
Runden. Da die aktuelle Bayrische Infektionsschutzmaßnahmenverordnung, an der 
wir uns orientieren, momentan nur bis 29.05.20 Gültigkeit hat, kann natürlich auch 
alles wieder ganz anders sein, bis dieses Heft in euren Briefkästen ist. 

Aktuelles tauschen wir über eine WhatsApp-Gruppe aus. Wer dabei sein möchte, 
einfach bei mir melden.

Als Ansporn haben wir in unserer Laufabteilung 
einen Pokal initiiert, für den oder die Läufer/in 
mit den meisten Laufkilometern am Saisonende, 
welches nach dem Einstein-Marathon ist. Es ist ein 
Wanderpokal und muss somit jedes Jahr neu ver-
dient werden.

Wenn uns das Virus wohl gesonnen ist könnte es 
auch noch ein paar Laufveranstaltungen geben 
dieses Jahr. Über folgende Läufe ist noch nicht 
endgültig entschieden:

- Run-Bike-Rock in Illertissen
- Ulmer Frauenlauf
- Einstein-Marathon

Sportliche Grüße

Werner Mödinger  
w.moedinger@dtppartner.de
Tel. + WhatsApp 0171-2035149



           

         RADSPORT

Liebe Radsportfreunde, 

leider musste unsere geplante Partnerschaftsbegegnung (17. – 23. Mai) wegen der 
Corona-Pandemie abgesagt werden.

Wir hoffen aber, dass die geplante Nobbe Radtour vom 11. bis 13. Juni 2020 
(über Fronleichnam) stattfinden kann.

Ergebnis Radwandern:

Der Zeitraum für das Wertungsjahr 2019 im Radwanderfahren war vom 15. Oktober 
2018 bis zum 13. Oktober 2019. Hier hat der RSV Finningen mit der Mannschaft 
13.059 km (Vorjahr 15.275 km) zurückgelegt. 

Dieses Ergebnis wurde bei 21 Fahrten und 13 Wertungsteilnehmer / 19 Gesamtteil-
nehmer, somit Klasseneinteilung 4 (11 bis 20 Wertungsteilnehmer) erzielt. 

Mit dieser Leistung haben wir im Bayerischen Radsportverband den 1.-ten Platz und 
beim Bund Deutscher Radfahrer den 10.-ten Platz erreicht.

gez. Andreas Birkle

FORSTSERVICE • BAUMFÄLLUNG • GARTENBAU • BRENNHOLZ

Johannes Friedrich • 0160-96 55 51 58 • www.forstservice-friedrich.de



                              SPORTKEGELN

Abteilungsleitung:  Bärbel Moll  (baerbel.moll@kabelmail.de)
 Thomas Kast  (kugelberg7@web.de)

Training: Jeden Mittwoch ab 16.00 Uhr

Ort: Iselhalle  Burlafingen, Thalfingerstraße 82

Die Kugel liegt still.
als sie noch rollte spielten wir…

Gerhard Brixel Pokal

Getreu dem Motto von Gerhard Brixel der immer sagte“ Ich will Spitzensport sehn“ 
holte sich Bärbel Moll mit einem Spitzenergebniss von 558 Holz den Pokal. 
Sie wiederholte damit ihren Vorjahressieg.

Hans Maier Pokal

Im Modus jeder gegen jeden spielten wir im Dezember den Pokal aus. Der Spieler 
mit den meisten Siegen  und den wenigsten Fehlwürfen sollte der Sieger sein. 
Am Schluss hatte Ott Franz bei gleicher Punktzahl / Siegen wie Bärbel Moll nur durch 
einen Fehlschub weniger die Nase vorn.

Seniorenpokal in Eichstätt

Beim diesjährigen Seniorenpokal am 6. Januar, der mit 16 Mannschaften  in Eichstätt 
ausgetragen wurde, belegte die Mannschaft vom RSV Finningen 1 mit 2083 Holz 
den 4.Platz. Dabei ließen sie Mannschaften wie den SC Vöhringen und Alle Neune 
Thal, die höherklassig spielen, hinter sich.

Franz Ott 524 Holz
Karl Holuba 524 Holz
Helmut Kerl 520 Holz, 
Thomas Kast 515 Holz



Saison 2019/2020

Die Saison 2019/2020 wird wohl  in die Geschichtsbücher eingehen.  Zumindest 
was den Schluss der Saison angeht. So konnte nach dem 16 von 18 Spieltagen erst 
mal  nicht mehr  weiter gespielt werden. Die Gründe dafür werden allen  noch lange 
in Erinnerung bleiben. 
Inzwischen wurde jetzt am 16.Mai offiziell die Saison für beendet erklärt. 
Die Tabellen vom  16. Spieltag sind nun die Abschlusstabellen und werden für die 
Aufstiegs - und Abstiegswertungen heran gezogen.  Der RSV Finningen 1 und der RSV 
Finningen 2 haben die Saison im sicheren Mittelfeld abgeschlossen.
 
Abschlusstabelle 16 Spieltag Kreisklasse Kreis 4, RSV Finningen 1
1. AN Thal 2 22:4 Punkte
2. FV Weißenhorn 2 20:6 Punkte 
3. SC Vöhringen 2 16:10 Punkte
4. RSV Finningen 1 14:12 Punkte
5. SKC Senden 2 12:14 Punkte
6. FV Gerlenhofen 3 10:16 Punkte
7. KF Jedesheim 3 4:20 Punkte
8. SK Klosterbeuren 1 4:22 Punkte

Abschlusstabelle 16. Spieltag Kreisklasse A 1, RSV Finningen 2
1. SC Vöhringen 3 23:3 Punkte
2. SKC Krumbach 1 18:8 Punkte
3. AN Thal 3 16:10 Punkte
4. RSV Finningen 2 12:14 Punkte
5. FV Weißenhorn 3 10:16 Punkte
6. SH Ichenhausen GZ 2 10:16 Punkte
7. SC Vöhringen 4 9:17 Punkte
8. SKC Burgau 2 6:20 Punkte

Gesamtschnittliste RSV Finningen - Schnitt, Anzahl Spiele, Bestleistung
1. Helmut Kerl 547,20  – 10 – 577 Holz
2. Thomas Kast 523,00  – 12 – 550 Holz
3. Franz Ott 520,36  – 11 – 554 Holz
4. Karl Holuba 517,08  – 12 – 561 Holz
5. Bärbel Moll 512,62  – 13 – 545 Holz
6. Michael Maier 501,42  – 12 – 545 Holz
7. Erwin Buchner 489,50  –   5 – 515 Holz
8. Anja Moll 488,00  –   3 – 509 Holz
9. Lothar Wiora 479,92  – 13 – 513 Holz
10. Gertrud Rakovsky 453,88  –   8 – 502 Holz



Gesamtschnitt Kreisklasse Kreis 4
1. Ulbrich H.  549,11 Holz
2. Suwald T. 532,23 Holz
3. Bergand D. 529,20 Holz
4. Öfner W. 524,20 Holz
5. König D. 523,60 Holz
6. Kast Thomas 523,00 Holz
7. Hofer Mario 520,80 Holz
8. Ott Franz 520,36 Holz
9. …
28…

Partnerschaft mit Eilenburg
Leider fällt auch das Partnerschaftstreffen mit unseren Kegelfreunden aus Eilenburg 
dieses Jahr dem „Fiesen Virus“  (O-Ton Kretschmann, Das Virus ist ein fieses Ding) zum 
Opfer.

Alle Informationen und Daten sind Stand 16.5.2020

Bleibt Gesund             

GUT HOLZ – GUT HOLZ – GUT HOLZ



Turnabteilung RSV Finningen

Liebe Turnerinnen und Turner!

Aufgrund der aktuell geltenden Regelungen darf unsere Sporthalle nicht benutzt wer-
den. Im Freien ist ein Training erlaubt – allerdings nur in Kleingruppen von höchstens 
5 Personen (einschl. Übungsleiter) und mit entsprechendem Abstand. 

Für den überwiegenden Teil unserer Übungsstunden ist damit ein Sportbetrieb kaum 
möglich. Die Übungsleiter, die sich ein Programm an der „frischen Luft“ für einzelne 
Gruppen vorstellen können, werden euch entsprechend benachrichtigen. 

Zumba

Wie haben wir uns gefreut, wieder einen Zumba-Kurs beim RSV Finningen anbieten 
zu können. Auch wurde dieses Angebot erfreulich gut angenommen und es hat allen 
großen Spaß gemacht! Leider war und ist es aufgrund der geltenden Beschränkungen 
aktuell nicht möglich, diesen – noch laufenden Kurs – weiterzuführen. 

Unverändert gilt, dass die Halle nicht benutzt werden darf und für eine Kleingruppe 
draußen höchstens 5 Personen zulässig sind. Selbstverständlich wird der Kurs weiter-
geführt, sobald sich hierfür eine Möglichkeit ergibt! 

Wir halten euch auf dem Laufenden und wünschen allen alles Gute!

Alexandra Heinz
Abteilungsleiterin Turnen

          



                             

            FUSSBALL

Kilimanjaro Gipfelstürmung

Im März, noch vor Ausbruch der Covid-19 Krise in Deutschland, sind unsere Fußbal-
ler Waldemar Gross und Sebastian Frey aufgebrochen, um den größten freistehen-
den Berg der Welt, den Kilimanjaro in Tanzania, Afrika zu besteigen. 

Ohne Internet und Dusche, haben Sie sich den Naturgewalten am Berg ausgesetzt. 
Die ersten Tage waren mit starkem Regen und kaltem Wind anstrengend, und das 
Übernachten im Zelt war zuerst gewöhnungsbedürftig. Glücklicherweise hielten diese 
Zustände nicht lange an und die Tage wurden immer besser. 
Der Aufstieg führte unsere Jungs durch den Urwald, Felswüsten und Eisfelder.

Am 15.03.2020 um 6:30 Uhr morgens war es dann endlich soweit, beide hatten, 
nach der nächtlichen Wanderung erfolgreich den Uhuru Peak, den Gipfel des Kili-
manjaro auf 5985 Metern Höhe bestiegen.



Mit diesem Abenteuer und Ihrer grandiosen Leistung, haben die beiden über 4000€ 
Spenden für den Bundesverband Herzkranker Kinder e.V. gesammelt, die auf Grund 
Ihrer Situation nicht in der Lage sind solch ein Abenteuer zu erleben. 
Auch wir, als SBS Finningen haben diese Aktion mit einer großzügigen Spendensum-
me unterstützt.

Wir sind überaus froh, das beide mittlerweile wieder gesund und munter zurück in 
Deutschland sind und uns in unseren Vereinsaktionen unterstützen.

Startschuss der Sommersaison

Die Covid-19 Pandemie hat jeden hart getroffen, sowohl beruflich als auch privat. 
Auch das Vereinsleben leidet massiv unter den Beschränkungen, die zum Schutz der 
Bevölkerung verhängt wurden. Desto erfreulicher war es für unsere SBS Fußballe-
rinnen und Fußballer zu hören, dass die Verordnungen gelockert und der Platz zum 
Training freigegeben wurde. Gelockert heißt jedoch nicht aufgehoben, weshalb sich 
der erste Fußballmittwoch deutlich von den üblichen unterschieden hat. 

Die Umkleidekabinen und Duschen bleiben verschlossen, die Teilnehmeranzahl wird 
begrenzt. Jedoch spüren wir die signifikanteste Veränderung für uns auf dem Platz. 
Normales Fußball spielen, wie wir es kennen und lieben, ist nach wie vor untersagt. 
Stattdessen gibt es Trainingseinheiten in kleinen Gruppen. Unsere erfahreneren Fuß-
baller haben ihre Köpfe zusammengesteckt und diverse Einheiten für unsere Spie-
ler zusammengestellt. Egal ob Dribbling, Slaloms, Sprints oder Torschüsse, unsere 
Mädels und Jungs haben mit Schweiß und einem Lächeln im Gesicht jede Übung 
gemeistert. 

Wir sind froh wieder auf dem Platz stehen zu dürfen und werden uns weiterhin strikt 
an die Regelungen halten. Trotzdem können wir es kaum erwarten unseren gewohn-
ten Mittwoch zurück zu bekommen. 



Mit Kwitt können Sie in Ihrer VR-BankingApp reibungslos 
Geld an Ihre Kontakte senden - auch an Ihre Freunde, 
die Kunden bei der Sparkasse sind. Alle Infos in Ihrer
Geschäfsstelle oder online unter

vrnu.de/kwitt VR-Bank Neu-Ulm eG

Abfeiern.
Ausleihen.
Kwitten.
Mit Kwitt schnell und einfach kleine Schulden begleichen.



  

           TENNISABTEILUNG

Liebe Tennisfreunde,

ich hoffe, ihr habt die vergangenen Wochen gut und gesund überstanden.
Auch wenn man das Wort bald nicht mehr hören mag, aber „Corona“ hat natürlich 
auch den Verlauf unserer Tennissaison maßgeblich verändert.

Gerade in der Woche, als wir zu unserer Jahreshauptversammlung eingeladen hat-
ten, wurden die ersten Warnungen ausgesprochen und wir sahen uns gezwungen, 
unseren Termin abzusagen. 
Und dann folgte eine Verschiebung und Absage nach der anderen.
Trainingsbetrieb, Platzinstandsetzung, Vereinsausflug, Eröffnungsturnier ….alle unsere 
Planungen für die Saison waren hinfällig.

Nun ist es seit dem 11. Mai endlich wieder möglich, Tennis im Freien und mit gewis-
sen Einschränkungen zu spielen.

Schon im Vorfeld dieser Lockerungen haben wir uns bemüht, unsere Plätze spielbereit 
zu machen und dank der tatkräftigen Unterstützung der gesamten Vorstandschaft ist es 
uns gelungen, die Plätze wenigstens zum 18. Mai freigeben zu können. Dafür danke 
ich allen Helfern und unserem Platzwart Werner Zeller.
Auch der Trainingsbetrieb wird ab dem 25. Mai wieder aufgenommen.

Über die neuen Regelungen haben wir euch bereits in einer Email informiert, aber 
da es sehr wichtig ist, dass allen diese Bestimmungen bekannt sind und auch befolgt 
werden, möchte ich sie hier nochmal wiederholen:

Hygiene- und Verhaltensregeln

Die Öffnung unserer Tennisanlage ist an viele Auflagen gebunden und natürlich 
müssen die derzeitig geltenden Grundprinzipien, wie Abstandsregel (1,5m), Hygi-
enemaßnahmen und Kontaktbeschränkungen, auch beim Tennisspielen sowie beim 
Betreten der Tennisanlage eingehalten werden.

Für den Spiel- und Trainingsbetrieb hat der Bayerische Tennis Verband (BTV) weiter-
führende Hygiene- und Verhaltensregeln erstellt (siehe Anhang), welche wir als Verein 
umsetzen und alle Tennismitglieder zwingend einhalten müssen.



Hierzu möchten wir noch folgendes ergänzen:

v	Beim Betreten der Tennisanlage ist von jeder Person ab sechs Jahren eine 
 Mund-Nasen-Maske mitzuführen und im Bedarfsfall aufzusetzen
 
v	Beim Doppelspiel muss ebenfalls der Mindestabstand von 1,5 m 
 eingehalten werden 

v	Die Nutzung der Toiletten ist möglich (max. 1 Person im Tennisheim), 
 Umkleidekabine und Aufenthaltsraum sind gesperrt 

v	Wenn möglich, eigenes Handtuch zum Hände waschen in der Tennistasche 
 mitführen

Platzinstandsetzung und Platzeröffnung

Da auf Grund der Ausgangsbeschränkungen keine frühere Platzinstandsetzung er-
laubt war, hat die Vorstandschaft bereits Vorarbeit geleistet.
Unsere Tennisplätze sind seit dem 18. Mai offen. Die Plätze sind aber noch sehr 
empfindlich und eine erneute Sperrung ist jederzeit möglich. Daher gilt wie jedes 
Jahr: Bitte zu Beginn schonend mit den Plätzen umzugehen und öfters abziehen (auch 
zwischendurch).

Jugendtraining

Im Trainingsbetrieb sind laut BTV-Verhaltensregeln Gruppen von 4 Spielern plus Trainer 
erlaubt, jedoch muss der Mindestabstand von 1,5m jederzeit eingehalten werden.
Euer Jugendwart & Trainerteam haben hierzu einen Trainingsplan ausgearbeitet.
Nach jetzigem Stand wollen wir ab dem 25.05.2020 mit dem Trainingsbetrieb 
wieder starten. Hierzu erhaltet ihr zeitnah dann noch genauere Informationen (Eintei-
lungsplan, Abrechnung, …)

Verbandsrunde

Bei der diesjährigen Verbandsrunde soll es eine „Übergangssaison“ geben, jedoch 
gibt es hierzu im Moment noch viele offene Fragen.
Aufgrund dieser rechtlichen und organisatorischen Unklarheiten lautet jedoch die 
Empfehlung der Vorstandschaft, die gemeldeten Mannschaften von der „Übergangs-
saison 2020“ zurückzuziehen.
Nach Absprache mit den Mannschaftsführern und den Spieler/innen haben wir, bis 
auf eine Herrenmannschaft, alle anderen Meldungen zurückgezogen.



Turniere / Veranstaltungen

Alle geplanten Turniere / Veranstaltungen fallen bis auf weiteres aus und wir werden 
euch entsprechend informieren, sobald es Neuigkeiten gibt.
Des Weiteren haben wir uns dazu entschlossen, die geplante Jahreshauptversamm-
lung für 2020 komplett abzusagen.

Nachbestellung Vereinsoutfit

Hierzu werden wir nochmal gesondert informieren, wann und wo die Vereinsoutfits 
abgeholt werden können.

Wir bitten euch, die Hygiene- und Verhaltensregeln unbedingt einzuhalten, denn 
nur so können wir eine sichere Ausübung des Tennissports auf unserer Tennis- 
anlage gewährleisten.

Dies ist der aktuelle Stand vom 18. Mai, aber diese Bestimmungen können sich natür-
lich jederzeit ändern. Ich möchte euch darum bitten, unsere Aushänge am Tennisplatz 
und unsere Emails zu beachten.
Bei Fragen könnt ihr uns natürlich jederzeit kontaktieren.

Ansonsten wünschen wir euch viel Spaß beim Tennisspielen und bleibt gesund!

Auch wenn wir in diesem Jahr keine Schnuppertennisveranstaltungen anbieten kön-
nen, freuen wir  uns sowohl im Jugend- wie auch im Erwachsenenbereich  immer über 
neue Mitglieder. 

Alle Tennissportinteressierten sind stets willkommen oder können sich an die 
Abteilungsleitung oder unsere Trainer wenden: 
Tobias Zeller (0731/721166), Jugendwart und Trainer oder 
Jörg Aldinger (0171438153), Abteilungsleiter und Trainer.

Jörg Aldinger, Abteilungsleiter Tennis

Nachfolgend nochmals die offiziellen Richtlinien des Bayerischen Tennisverbands:



Bitte beachten Sie unbedingt diese Regeln. Jeder ist selbst dafür verantwortlich, dass auf Tennisanlagen die Hygiene- und  
Verhaltensregeln eingehalten werden. Beim Betreten der Anlage ist von jeder Person ab sechs Jahren eine Maske mitzuführen  
und im Bedarfsfall (siehe oben) aufzusetzen. Nur so ist gewährleistet, dass es zu keiner Wiederzunahme der Infektionen kommt 
und die nun erfolgte Freigabe des Tennissports weiter Bestand hat und weitere Lockerungen folgen können.

Hygiene- und 
VerHaltensregeln des BtV 
für tennisanlagen während der Covid-19-Pandemie

Was müssen spieler und erziehungsberechtigte beachten?

1. hygienevorschriften Beachten Sie unbedingt alle mittlerweile hinlänglich bekannten allgemeinen Hygiene-
  vorschriften auch auf der Tennisanlage (Mindestabstand 1,5 m, Nießen/Husten in Armbeuge, 
  regelmäßiges Händewaschen etc.).

2. KranKheitssymptome Trifft auf Sie eines der folgenden Symptome zu, dürfen Sie die Tennisanlage nicht betreten:
  1. Erkältungssymptome (Husten, Schnupfen, Halsweh)
  2. Erhöhte Körpertemperatur/Fieber
  3. Durchfall
  4. Geruchs- oder Geschmacksverlust
  5. Kontakt innerhalb der letzten 14 Tage, bei denen ein Verdacht auf eine SARS Covid-19-
   Erkrankung vorliegt oder bestätigt wurde

3. anlagennutzung Die Anlage ist in der Woche vom 11.05. bis 17.05. nur zum Spielen zu betreten und nicht zum 
  Aufenthalt. Ab dem 18.05. darf die Clubterrasse wieder gastronomisch genutzt werden, und ein 
  Aufenthalt dort ist erlaubt. Umkleiden und Duschen sind geschlossen, Toiletten geöffnet. 
  Weitere Öffnungen erfolgen nach behördlichen Vorgaben.

4. räumlichKeiten  Tennishallen sowie alle anderen Räume der Clubanlage sind geschlossen und dürfen nicht 
  betreten werden – außer z.B. zum Besuch der Toiletten, zur Platzbuchung, zum Holen von 
  Spielgeräten etc. 

5. spiel- und Es dürfen bis zu 5 Personen einen Tennisplatz gleichzeitig nutzen. Das Training muss kontaktlos 
 trainingsbetrieb erfolgen, und die Spieler müssen den Mindestabstand von 1,5 Metern einhalten.

6. mindestabstand Beim Weg auf den Platz und vom Platz und beim Seitenwechsel ist sicherzustellen, dass der 
  Mindestabstand eingehalten wird. Warten Sie z.B. außerhalb des Platzes bis die Spieler vor Ihnen 
  diesen verlassen haben, und gehen Sie beim Seitenwechsel auf verschiedenen Seiten ums Netz. 

7. regenunterbrechung  Bei plötzlich einsetzendem Regen ist jeder selbst dafür verantwortlich, die Abstandsregeln 
  einzuhalten. Ansammlungen z.B. unter Vordächern sind nicht erlaubt. Gehen Sie am besten 
  direkt zu ihrem Auto, wenn ein Unterstellen mit Abstand nicht möglich ist. Führen Sie eine Maske 
  mit sich, um diese aufzusetzen, wenn Abstände kurzzeitig nicht einzuhalten sein sollten.

8. KörperKontaKt  Körperkontakt hat zu unterbleiben: kein Handshake, kein Abklatschen, kein ins-Ohr-flüstern 
  taktischer Überlegungen beim Doppel etc. 

9. Kinder und  Die hier genannten Regeln gelten auch für Eltern oder Begleitpersonen von Kindern. 
 begleitpersonen Bitte sorgen Sie auch dafür, dass die Kinder die Regeln kennen und einhalten.

10. infeKtionsKetten  Eine Infektion auf dem Tennisplatz ist extrem unwahrscheinlich. Trotzdem ist es wichtig, dass 
  im Fall einer Infektion die Infektionskette zurückverfolgt werden kann. Stellen Sie also sicher, 
  dass Sie bei Bedarf den Behörden Auskunft geben können, mit wem Sie in den letzten 14 Tagen 
  gespielt haben.

Stand 07.05.2020
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            WANDERGRUPPE Winter 2019/2020

Hochnebel hatte unserer Region am 5. Dez. ganztägig ein Einheitsgrau beschert. 
Dafür war es nahezu windstill bei einer Temperatur um den Gefrierpunkt. Gute Be-
dingungen für unser Hobby, der Bewegung im Freien. Und ein flotter Gang stärkt 
bekanntlich auch das Immunsystem. Da die Feldwege nicht gefroren waren, entschie-
den wir uns, eine Gruppe von 12 Personen, für eine Rundwanderung um Hittistetten. 
Ausgangspunkt war der Parkplatz am Waldfriedhof in Senden. Asphaltierte Rad- und 
Feldwege sorgten für sauberes Schuhwerk und ein flottes  Voranschreiten. 

Bei diesem Wetter waren wir nahezu allein unterwegs, allein einem Radfahrer galt es 
Platz zu machen. So kam eine angeregte Unterhaltung zu unterschiedlichsten Themen 
in wechselnden Gruppen zum Tragen. 5,4 Kilometer standen am Ende zu Buche und 
mancher war verwundert, wie kurzweilig 90 Minuten in Bewegung sein können. 

Natürlich hatte auch der bereits zu Beginn beschlossen Besuch im Cafe Brenner in 
Senden für einen zusätzlichen Schub gesorgt. Es hat sich gelohnt, denn dort wurden 
wir mit köstlichem Kuchen verwöhnt. Mit den Wünschen auf ein gesundes Wiederse-
hen im Neuen Jahr verabschiedeten wir uns vom Wanderjahr 2019.

Willkommen 2020! Darauf musste angestoßen werden. Der Wanderwart hatte mit 
Hochprozentigem vorgesorgt und bedankte sich in diesem Zusammenhang für das 
wertegeschätzte Weihnachtsgeschenk. Heute am 2. Januar stand der Wandervor-
schlag unserer Zenta auf dem Plan. Den Günzburger Krippenweg hatte sie vorge-
schlagen und so machten sich 15 Wanderfreunde auf den Weg. Die Pfarrkirche 
von St. Martin bildete die erste Station. Eine historische, sizilianische Krippe der 
Günzburger Krippenfreunde aus dem Jahr um 1750 wurde hier präsentiert. Bei den 
prunkvollen Kleidern, auch die der einfachen Leute, entzündete sich eine rege Dis-
kussion. Unsere schwäbische Krippentradition steht hier in einem krassen Gegensatz. 

Leider schaffte es die Sonne an diesem Tag nicht, den Hochnebel zu durchdringen. 
So blieben die farbenprächtigen Fenster von St. Martin glanzlos und der Kirchen-
raum hüllte sich in Dunkelheit. Der Weg führte entlang der Günz, die wir kurz vor 
der Mündung in die Donau überquerten, hoch in den Ortskern. Viele Treppenstufen 
reihten sich übereinander, bis wir die Oberstadt erreicht hatten. Nach kurzer Strecke 
erreichten wir die 2. Station, die Frauenkirche. Die Krippe, untergebracht in einem 
Beichtstuhl, war enttäuschend, zumal die Beleuchtung nicht funktionierte. 

Dafür erstrahlte die, von Dominikus Zimmermann Mitte des 18. Jahrhunderts errichtete 
Rokokokirche, in bezauberndem Glanz. Lange verweilten wir dort, um dieses Kleinod 



zu genießen. Wandern war nun angesagt, den die dritte Krippen war in der Kapelle 
>Maria Heimsuchung<, im Süden der Stadt, aufgebaut. Eine, von Heini Zwink ge-
schaffene, orientalische Krippe erfreute uns Besucher, die wir, mangels Platz, nur in 
Blockabfertigung betrachten konnten. 

Nun waren wir auf die vierte und letzte Krippe in der >Heilig-Geist-Kirche< gespannt. 
Nach einer kurzen Strecke erreichten wir das unscheinbare Gotteshaus. Beim Ein-
tritt wurde man eher an einen industriellen Zweckbau als eine schwäbische Kirche 
erinnert. Das eigenwillige Konzept aus den 70er Jahren gab Anlass zu angeregten 
Diskussionen. Unumstritten war hingegen die orientalische, bekleidete und gefasste 
Krippe von Hans Klucker. 

Die Anbetung der Könige verfehlte ihre Wirkung nicht. Nach so viel geistiger Nah-
rung und zwischenzeitlich 4 Kilometern in den Beinen verlangte auch der Körper 
nach seinem Recht. Aufmerksame Mitwanderer hatten auf dem Hinweg das Cafe Pra-
do als idealen Halt ausgekundschaftet und eine Reservierung initiiert. Das war auch 
gut so, denn ohne diese wären uns nette Gespräche, guter Kaffee und so manch 
leckeres Stückchen Torte entgangen. Ein perfekter Wandertag ergibt halt immer aus 
der Summe vieler Mosaiksteinchen.

Am 6. Feb. 2020 entschieden sich 17 Wanderfreunde zu einer Wanderung durchs 
östliche Ulm. Bei strahlendem Sonnenschein starteten wir am Donausteg in Offenhau-
sen. Der Weg führte zuerst im Richtung Böfinger Steige. Bis zur Fertighausausstellung 
war fast allen der Weg bekannt, der 2019 neu entstanden ist und Rad- und Gehweg 
voneinander trennt. 

Von dort folgten wir dem Höhenweg, einer alten Kastanienallee, die sich an die 
Hanglage des Safranberges anschmiegt. Da im Februar der Wald unbelaubt war, 
hatten wir einen tollen Blick auf das Messegelände und das nahegelegene bayeri-
sche Donauufer. 

Der Weg führte an imposanten, neuen Villen vorbei und endete an der Villa Eber-
hardt, dem ehemaligen Wohnsitz der Ulmer Fabrikantenfamilie Eberhardt. Heute ist 
sie im Besitz der Universität Ulm. Auf verschlungenen Pfaden erreichten wir das ehe-
malige Klinikareal am Safranberg Zurzeit wird es in einen Wohnpark umgewandelt. 
Der Wandel der Stadt war auch durch diese Großbaustelle jedem sichtbar. Nun 
wurde es aber Zeit für eine gemütliche Einkehr. 

Cafe Schubert bei der Seniorenresidenz Friedrichsau hatte, dank telefonischer Vorbe-
stellung, die entsprechenden Sitzplätze reserviert. Und wir wurden nicht enttäuscht. 
Köstliche Torten und Kuchen standen zur Auswahl, so dass jeder auf seine Kosten 
kam. Zurück durch die Parkanlage der Friedrichsau kamen wir nach 5,5 Kilometer 
wieder am Ausgangspunkt an. 



Hoch- und Tiefdruckgebiete wechseln sich im Zweitagesrhythmus ab. Am 5. März 
hatten wir leider ein Tiefdruckgebiet zu Gast. Doch die Wettervorhersage hatte sich 
teilweise getäuscht! Von Windböen und Temperaturen um den Gefrierpunkt wurden 
wir verschont; lediglich ein nicht enden wollender Schnürlregen begleitete uns den 
ganzen Nachmittag. Wir, das waren 10 Wanderfreunde, entschieden uns für den 
Festungsweg auf Neu-Ulmer Seite. 

Bei diesem Wetter hielt sich der Spaßfaktor in Grenzen, die sportliche Ertüchtigung 
stand im Vordergrund. Jeder wollte die 5 Kilometer möglichst zügig hinter sich bringen 
und so erreichten wir unser Ziel außergewöhnlich schnell. Das Cafe Bayer in der 
Reuttier Straße  bot uns genügend Platz und sorgte für das leibliche Wohl. 

In der warmen Stube verweilten wir dann auch hinreichend lange, um über >Gott 
und die Welt< zu reden. Und noch etwas Positives hatte dieses Wetter an sich. Kei-
ner vergaß seinen Regenschirm, als wir das letzte Stück zum Auto anbrachen.

Die Geschichte vom 6. April ist schnell erzählt. Die äußeren Bedingungen kann man 
mit >traumhaft< beschreiben, einer ersten Radltour stand eigentlich nichts im Wege, 
herrschte da nicht die Corona Pandemie, die sich Zusehens über die ganze Erde 
ausbreitet. Daher hat die Bayerische Landesregierung eine landesweite Ausgangsbe-
schränkung erlassen. Und damit sind unsere Aktivitäten bis auf weiteres ausgesetzt. 

7. Mai 2020
Immer noch herrscht Corona – Ausnahmezustand. Wir müssen uns alle in Geduld 
üben. 

Die Seniorenwandergruppe des RSV Finningen richtet sich mit ihrem Wanderangebot 
an die Generation 60+. Natürlich sind auch alle Jüngeren willkommen.
Unsere Wanderungen und Radtouren bieten in Streckenlänge und Streckenprofil ein 
moderates Bewegungsangebot von 2 bis 3 Stunden. 

Wir treffen uns, falls es die staatlichen Verordnungen wieder zulassen, am

               04. Juni   –   02. Juli    –   06. August   –   03. September

oder als Merkregel:       erster Donnerstag eines Monats 
                                             um 13.30 Uhr
                             vor dem Feuerwehrhaus am Eulesweg.

Auskunft : Familie Schwingenschlögel  0731/79570





50. Geburtstag    
Stefan Meissner
Alexander Mangold

60. Geburtstag    
Rosa Mayr
Uli Schneiderhan
Irene Kast
Jürgen Schneider
Josef Kast

70. Geburtstag    
Helga Kast
Andrej Borko

75. Geburtstag    
Siegfried Schilling

80. Geburtstag    
Friedrich Hirschke
Hannelore Rittler
Karl Bumberger
Adolf Mohring

90. Geburtstag    
Stefan Metha

Runde Geburtstage

Der RSV wünscht allen Jubilaren für das neue Lebensjahr 
viel Glück und Gesundheit.






